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er. In einer Zeit, in der vielen der 
«echte Spass» abhanden gekommen 
ist, könnte etwas Literatur über und 
mit Humor willkommen und nützlich 
sein. Da schreibt doch der Luzerner 
Walter Wettach ein Büchlein über das 
verrückte Leben des Adrien Wet-
tach – alias Grock, als «den grössten 
Clown aller Zeiten». Walter Wettach – 
bewandert in den Luzerner Rebbergen 
und mehrfach Autor in der Rontaler 
Brattig – kam über die Ahnen- und 
Stammbaumforschung der Wettach 
und gleichzeitig als leidenschaftlicher 
Sammler von Grock-Zeitdokumenten 
von Fotos bis Schallplatten zu Material, 
das ein «Muss» für eine Hommage an 
ein fast vergessenes Genie des Humors 
wurde, das 1959 starb und in Oneglia 
begraben wurde. Das Buch zeigt ein 
Leben zwischen Komik und Tragik, 
zwischen Humor und Lebensfreude, 
das gerade in unserer Zeit Mut machen 
kann. Grock wurde doch weltberühmt 

und fast unsterblich mit dem Spruch: 
«Nit möööglich!» Feinsinnigen Humor 
bietet auch das Innerschweizer Duo 
Benedikt Notter und Claudio Zemp 
mit dem Büchlein «Die Apfelernte» 
mit ihren «Umkehrversionen». Zuerst 
zeichnet Benedikt Notter ein frei über 

der Aktualität schwebende Bilder, die 
dann von Claudio Zemp beschriftet 
werden. Die «illiteraten» Zeichnungen 
erschienen als monatliche Rubrik 
im Satiremagazin «Nebelspalter». 
Entstanden ist ein Bilderbüchlein, mit 
witzigem Tiefgang und moralinsaurer 
Frivolität. Ein turbulenter Reigen von 
wunderlichen Karrikaturen und blu-
migen Texten zum Schmunzeln.

Tipp auf CD und Papier

Grock – das verrückte Leben
Walter Wettach / Pro Libro
ISBN 3-905927-00-9   Fr. 29.–

Die Apfelernte
Bened. Notter, Claudio Zemp / Pro Libro
ISBN 3-9523525-9-5   Fr. 29.–

Feiner Humor von Grock bis Nebelspalter Bücher zu
gewinnen!
Wir haben je 2 Exemplare der vor-
gestellten Bücher als Wettbewerbs-
preise erhalten. Also mitmachen 
und gewinnen!
Unsere Frage: In welche Ort ist der 
berühmte Clown Grock begraben? 
Ihre Antwort senden Sie auf einer 
Postkarte innert 3 Tagen an Verlag 
«Rontaler», PF 1449, 6031 Ebikon
oder per E-Mail: wettbewerb@
rontaler.ch
Sie können angeben, welches Buch 
Sie gewinnen möchten.
Die richtige Antwort beim Wettbe-
werb im «Rontaler» vom 8. April 
2010 lautet «die Hälfte», denn so 
viele Schweizerinnen und Schweizer 
bezeichneten sich in einer Umfrage 
als glücklich.

Je eines der 2 Bücher «Die schwei-
zerische Sozialstruktur» im Wert 
von Fr. 22.– haben gewonnen
Lilian Valentine, Gämpi 66
6043 Adligenswil
M.Th. Disler, Buonaserstrasse 28b
6343 Rotkreuz

Und je eines der 2 Bücher «Glück – 
die Sicht der Ökonomie» im Wert 
von Fr. 22.– geht an:
Evelin Rüttimann, Obfalken 68
6030 Ebikon
Josef Röösli, Weinberglistrasse 13
6005 Luzer

Wir gratulieren. Die Wettbewerbs-
preise können innert 10 Tagen 
abgeholt werden bei der Redaktion 
«Rontaler», Dorfstrasse 13, Ebikon. 
Voranmeldung unter 
Tel. 041 440 50 26.

Über 150 Stars aus 14 Nationen 
vereinen sich vom 21. bis 23. Mai 
2010 zur grössten Show Europas. 
Weltmeister, Hitparadenstürmer 
und mehrfach ausgezeichnete 
Artisten sind in einer einmaligen 
Show zu erleben.

ro/pd. SkyDance 2010 ist eine einzigar-
tige Mischung aus Musik, Tanz, Come-
dy und Entertainment. Die 150 Künstler 
aus 14 Ländern gehören zum «Who is 
Who» der Showszene: Die besten Irish 
Dancer der Welt (Riverdance, Lord of 
the Dance) mit Superstar John Carey, 
die Rock ’n’ Roll-Weltmeister aus Moskau, der Comedy Star Ingo Appelt, das er-
folgreichste Breakdance-Team Europas, die GGC-Formation Worldchampions und 
die Tango-Weltmeister Nicoletta & Alberto sowie Hip Hop Superstars bekannt 
aus Shows von Mariah Carey und Usher. Mit dabei weiter der irische Weltstar Ro-
nan Keating, der Schweizer Bligg mit seiner achtköpfigen Band und der Salsakönig 
Lou Bega mit seinem Welthit «Mamba 5».
Der technische Aufwand ist enorm. Skydance bietet eine riesige Lightshow und 
Sound in bester Qualität. Atemberaubende Mulitmediatechnik und die Ausstat-
tung mit über 600 Kostümen bieten ein begeistertes Erlebnis für Jung und Alt.
Skydance wird zum ersten Mal im Zürcher Hallenstadion aufgeführt.
Daten: FR, 21. (20 Uhr), SA, 22. (20 Uhr) und SO, 23. Mai (15 und 19 Uhr).
Tickets: Tel. 0900 910 920 oder www.skydance.info.

SkyDance erstmals im Zürcher Hallenstadion zu Gast

Die grösste Tanzshow Europas

«Rontaler» beschenkt vier Leser

Exklusiv-Verlosung
ro. Auch für die Redaktion des «Rontaler» ist die Skydance 2010 ein einzig-
artiges Spektakel. Vier Lesern möchte er eine besondere Freude machen. Mit 
Unterstützung des Organisators verlost der Verlag vier Tickets für die Auffüh-
rung von Sonntag, 23. Mai, 19 Uhr, im Wert von über 500 Franken.
Bitte senden Sie eine Postkarte mit Ihrer Adresse an: Regionalzeitung «Ron-
taler», Skydance, Postfach 1449, 6031 Ebikon oder per E-Mail: wettbewerb@
rontaler.ch. Den vier glücklichen Gewinnern werden die Tickets direkt zugestellt.
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eine Vielzahl an Sonderschauen 
und Events. 

Unter dem Titel «Zug bewegt» 
präsentiert sich der Gastkanton 
Zug in der neuen Halle 2 auf über 
tausend Quadratmeter Ausstel-
lungsfläche. Die Besucher entde-
cken per Knopfdruck in einem 
interaktiven Filmpanorama den 
virtuellen Kanton Zug mit seinen 
Facetten. Ausserdem unterhält 
der Gastkanton mit einer Pferde-
show und am «Zuger Tag» am 25. 
April mit einem eindrücklichen 
Programm von Breakdance bis 
zur Trychlergruppe.

Eine der grossen Sonderschau-

en widmet sich dem Schweize-
rischen Roten Kreuz. In der Halle 
3 erfährt der Besucher alles über 
das vielseitige Aufgabengebiet 
dieser Organisation. Die Son-
derschau «Energie» erstellt für 
jeden Besucher eine persönliche 
Energiekette. Tierschauen und 
zahlreiche Musik- und Tanzdar-
bietungen im Eventzelt machen 
den LUGA-Event noch attrak-
tiver. Es wird empfohlen, den öf-
fentlichen Verkehr zu benutzen, 
da aufgrund der Bauarbeiten die 
Parkplätze noch beschränkter 
zur Verfügung stehen als in der 
Vergangenheit.

Messezeit 

Zug ist Gastkanton an der Luga

Am Freitag, 23. April, öffnet die 
Luga zum 31. Mal ihre Tore. Die 
Zentralschweizer Erlebnismes-
se empfängt den Gastkanton 
Zug und bietet mit 450 Ausstel-
lern den Besuchern ein ganz be-
sonderes Shopping-Erlebnis.

imy. Auf der Luzerner Allmend 
bleibt derzeit kein Stein auf dem 
anderen. Die Bauarbeiten zur 
neuen Bahnlinie der Zentralbahn 

und der neuen Sportarena sind 
im vollen Gange. Das heisst aber 
nicht, dass dieses Jahr keine Luga 
stattfindet! Zwar zeigt sich die 
Messe dieses Jahr bedingt durch 
die Baustellen in einem völlig 
neuen Kleid. Sie verfügt aber 
auch dieses Jahr über die fast ge-
wohnt grosse Ausstellungsfläche. 
Die Zentralschweizer Erlebnis-
messe dauert von 23. April bis am 
2. Mai und bietet wie jedes Jahr 

Für die kleinen Besucher ist der Kontakt zu den Tieren immer ein Erlebnis.

Honau hat einwandfreies Wasser
Wie die Wasserversorgung Honau in ihrem aktuellen Bulletin mitteilt, entspricht 
das Trinkwasser der Gemeinde in jeder Beziehung den Anforderungen der Hygi-
eneverordnung. Dieses erfreuliche Ergebnis ergaben mikrobiologische Proben. 
Auch der Dorfbrunnen bei der Kapelle St. Eligius hat Trinkwasserqualität. 
Honau bezieht sein Quellwasser zu zirka 90 Prozent vom Honauerwald. Zur 
Überbrückung erfolgt der restliche Wasserbezug von der Wasserversorgung 
Gisikon (das heisst Quellwasser Gisikon und Grundwasserversorgung Reuss-
boden/Pfaffwil).

Ersatzwahl Schulpflege
Per Ende Schuljahr hat Heinz Rusterholz, Bachmatte 12, als Vertreter der Ge-
meinde Honau seine Demission aus der Schulpflege Gisikon eingereicht. Der 
Gemeinderat wünscht weiterhin die Vertretung der Gemeinde Honau in der 
Schulpflege. Mit dem Ausbau des Teilglobalbudgets für die Schule seien der 
Handlungsspielraum und die Verantwortung der Schulpflege gestiegen, hält der 
Gemeinderat in seiner Mitteilung fest. Die Wahl eines neuer Vertretung soll bis 
zirka 10. August 2010 vorgenommen werden.

Tote Kälber wegen Hundekot
In den vergangenen Monaten sind bei einem Landwirt zweimal Kälber, deren 
Mütter sich auf der Weide in der Reussebene aufgehalten haben, tot geboren 
worden. Die tierärztliche Untersuchung hat ergeben, dass die Ursache bei hunde-
kotverunreinigtem Gras lag. 
Der Gemeinderat bittet deshalb die Hundehalter, beim Laufen lassen der Hunde 
darauf zu achten, dass «das Geschäft» ihres Hundes aufgenommen wird. Wei-
ter sollten die Hunde nicht ins hohe Gras oder auf Viehweiden laufen gelassen 
werden. Der Gemeinderat ist überzeugt, dass es mit gegenseitiger Rücksicht-
nahme möglich ist, dass neben der Landwirtschaft mit der Viehhaltung auf den 
Wiesen auch die Hunde ihren freien Auslauf geniessen können.

Aus der Gemeinde

Der Tiefbahnhof Luzern an der Luga
Mit dem Tiefbahnhof Luzern werden die akuten Kapazitätsprobleme im Bahn-
hof Luzern und in seinem Zufahrtsbereich am zweckmässigsten, günstigsten 
und schnellsten gelöst. Das für die ganze Zentralschweiz bedeutsame Projekt 
ist vom 23. April bis 2. Mai 2010 auch an der Erlebnismesse Luga (Mobilitäts-
zelt, Stand 1601) präsent.

Der Stand zeigt die prekäre Situation des wichtigsten Zentralschweizer 
Bahnknotens auf und präsentiert den Lösungsvorschlag Tiefbahnhof mit den 
nachhaltigen Qualitätsverbesserungen, die er im nationalen und regionalen 
Schienverkehr bringt. Weiter werden die politischen Anstrengungen aufge-
zeigt, die zur Realisierung des Projekts unternommen werden. Der Tiefbahnhof 
Luzern gehört aus Sicht der Zentralschweiz zu den Projekten, die im Rahmen 
von Bahn 2030 in 1. Priorität zu bauen sind. Die Luga-Besucherinnen und -be-
sucher erhalten Gelegenheit, an einer Unterschriftenwand ihre Unterstützung 
zu bekunden und damit ein weiteres Signal nach Bern zu senden.

Politikerinnen und Politiker sowie Verkehrsfachleute stehen jeden Tag Red 
und Antwort. Jeweils von 11.00 bis 12.00 und 17.00 bis 18.00 Uhr kann das 
Gespräch mit Vertreterinnen und Vertretern der Kantonsregierungen aus 
Luzern, Obwalden und Nidwalden sowie der Luzerner Stadtregierung und 
Mitgliedern des eidgenössischen Parlaments geführt werden. Jeden Tag sind 
zudem attraktive Bahnreisen zu gewinnen.



Über 230 Kälber, Kühe 
und Stiere belebten ver-
gangenen Samstag Udli-
genswil. Das lockte zahl-
reiche Zuschauer zur 
Freude der Organisatoren 
der Jubiläumsviehschau 
an. 

cs. Der 100-jährigen Braun-
viehzuchtgenossenschaft 
gehören zwanzig Züchter 
als Mitglieder an. Siebzehn 
von ihnen nahmen an der 
Jubiläumsviehschau teil. 
Sie kamen zu Fuss oder mit 
einem Transporter aus Udli-
genswil, Meierskappel, Gis-
ikon, Spiringen, Root und 
Inwil. Einzig die Kuh Ca-
mana reiste von Thalkirch 
(GR) an, denn sie stammte aus der 
Zuchtfamilie von Remo und Ru-
dolf Stettler aus Meierskappel. 

Für die Schau schön gemacht
Die Züchter haben schon am 

Vortag ihre Tiere gewaschen. «Es 
gibt auch solche, die für grosse 
Shows die Kühe stylen», erzählt 
Paul Meyer, der zusammen mit 
seiner Ehefrau Heidi 15 Rinder 
an der Jubiläumsviehschau zeigt. 
Olivia ist eine davon, die bei den 
Melkkühen (1. Abteilung, 4. Lak-
tation) sogar den ersten Rang er-
zielt und an der Kür um die Miss 
Udligenswil teilnehmen darf. 
Während die Kühe vorgeführt 
werden, fragt sich so mancher, 
was die Züchter letztendlich mit 
nach Hause nehmen. Einige von 
ihnen erhalten eine Auszeich-
nung als Andenken. Sonst gibts 
nichts. Vielmehr investieren sie 
viel Zeit und Geld, um an einer 

Viehschau teilzunehmen. Sie tun 
dies aus Leidenschaft und weil 
Viehschauen eine lange Tradition 
haben. 

Wundersame Namen 
Scarlet, Ronia, Mirina, Janine, 

Hurra, Schnüfeli, Aurelia, Perle, 
Gladiola, Elani, Adeli – so heis-
sen einige der Kühe. Viele hören 
sich melodisch an, etliche stam-
men aus der Filmwelt und andere 
sind sicher ungewöhnlich. Kurz 
sind sie fast allesamt. Die Wahl 
des Namens überlässt Paul Meyer 
seiner Frau Heidi. Sie wiederum 
trifft den Entscheid mithilfe eines 
Namenbüchleins. Wie es andere 
wohl machen?

Gene und Proteine
Der Laie kann in etwa bald 

herausfinden, dass es bei ei-
ner Viehschau nicht nur um die 
Schönheit, sondern auch um die 
Wirtschaftlichkeit einer Kuh geht. 
«Heute sind sehr gepflegte und 
wirtschaftliche Tiere hier», stellt 
der Schauexperte Josef Müller aus 
Neuenkirch fest. Bei der Wahl der 
Miss Udligenswil ist das Gesamt-
bild entscheidend. Carmen von 
Rudolf Stettler aus Meierskappel 
besticht allesamt unter anderem 
wegen ihrer Ausstrahlung. Ge-
wählt wird auch die Miss Prote-

in. Das muss eine Kuh sein, die 
am meisten Eiweiss, jedoch nicht 
mehr als 4,2 Prozent Fett in ih-
rer Milch hat. Viktoria von Hans 
Gisler aus Udligenswil macht das 
Rennen. Den zweiten und dritten 
Platz erringt Grazia von Marcel 
Lauber aus Root und Lora von 
Karl Fischer aus 
Udligenswil. Zur 
Miss und Vize-Miss 
Genetik wurden 
Angela und Ursina 
des Udligenswiler 
Züchters Hans Gis-
ler gewählt. Den 
dritten Platz ero-
berte Calmetta von 
Ruedi Stettler. Das 
schönste Jungtier – 
nämlich Hulda – er-
hielt den Titel Rin-
der Champion und 
stammte von Alois 
Gisler aus Spirigen. 

Geschmückt nach Hause
Nach der letzten Wahl gings 

ans Zusammenpacken. Einige der 
Züchter machten sich mit einem 
Transporter mit ihren Tieren auf 
den Heimweg. Kühe aus umlie-
genden Höfen wurden mit Glo-
cken und Blumen geschmückt. 
Die Familie Stettler aus Meierska-
ppel stellte sogar aus frischen 

Pflanzen und Blumen den Kopf-
schmuck für ihre Tiere zusam-
men. Wehe, als sie losgelassen! 
Den Zuschauern bot sich beim 
Abzug der Tiere ein tempera-
mentvolles Bild. Sie suchten sich 
ihren Weg, wurden aber von 
den Züchtern und HelferInnen 
in Schach gehalten. Es machte 
fast den Anschein, als riefen 
die Kühe allesamt: «Wir wol-
len endlich nach Hause!!» Wen 
wunderte das, denn für sie war 
der Tag ein langer. Aber einer, 
an dem sie von vielen Menschen 
bewundert wurden.

Fünfliber für drei Sprünge
Die jubilierende Viehzucht-

genossenschaft Udligenswil 
wurde am 25. August 1910 von 

13 Landwirten aus Udligenswil 
und Umgebung gegründet. Für 
die Züchtung von Kühen kauften 
damals die Landwirte gemeinsam 
einen Stier an und bezahlten dem 
Tierhalter neun Franken in der 
Woche. Einen Fünfliber mussten 
sie für drei Sprünge bezahlen. 

Noch heute geniesst die Züchtung 
mit eigenen, privaten Stieren bei 
der Viehzuchtgenossenschaft ei-
nen beachtlichen Stellenwert. Sie 
wird durch künstliche Besamung 
und Genetik-Import aus Amerika 
ergänzt. Tatsächlich waren unter 
den über 230 Kühen in Udligens-
wil, einige, die einen US-Vater 
haben.
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100 Jahre Braunviehzuchtgenossenschaft Udligenswil

Carmen wurde zur Miss Udligenswil gekürt

Miss Udligenswil heisst «Carmen». Bilder Claudi Surek

OK-Präsident Hans Gisler.

Paul Meyer mit einer seiner Kühe.
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Gemeinde Dietwil

Erste Klausurtagung vom 28. April 2010
Der Gemeinderat wird am 28. April 2010 seine erste Klausurtagung abhalten. 
Dabei wird sich der Gemeinderat als vollständig neu zusammengesetztes 
Gremium mit der Entwicklung der Gemeinde Dietwil grundsätzlich auseinan-
dersetzen. Dabei soll die vorhandene Infrastruktur analysiert und mögliches 
Potenzial ausgeschöpft werden. Ein Hauptthema wird dabei die Revision der 
Nutzungsplanung bilden, neben bereits in Bearbeitung stehenden Änderungen 
sicherlich auch die Neueinzonung von Bauland. Auch sind für die Gemeinde in 
allen Bereichen Leitsätze zu bilden, um die zukünftige Gestaltung der Gemein-
de in geplante Bahnen zu lenken. Die Bevölkerung wird anschliessend über die 
Ergebnisse der eintägigen Klausur informiert.

Rechenschaftsbericht über das Jahr 2009
Die Gemeindekanzlei hat den Rechenschaftsbericht 2009 der Einwohnerge-
meinde sowie der Ortsbürgergemeinde verfasst. Die Berichte enthalten inte-
ressante Informationen über die Tätigkeiten von Behörden und Verwaltung. Die 
beiden Rechenschaftsberichte 2009 können bei der Gemeindekanzlei bestellt 
werden; gemeinde@dietwil.ch, Tel. 041 789 60 60 oder unter www.dietwil.ch, 
Onlineschalter, heruntergeladen werden. Zusätzlich wird der Bericht vollstän-
dig in der Einladungsbroschüre für die nächste Gemeindeversammlung vom 
26. Mai 2010 (Einwohner) bzw. 11. Juni 2010 (Ortsbürger) abgedruckt.

Erinnerung Hundekontrollmarken
Alle Hundehalter werden nochmals darauf aufmerksam gemacht, dass die Be-
zugsfrist für die Hundekontrollmarken betreffend der Periode vom Mai 2010 bis 
April 2011 am 1. Mai 2010 abläuft. Wir bitten Sie, die Marken am Schalter der 
Gemeindeverwaltung zum Preis von Fr. 100.– zu beziehen.

Sperrgutsammlung vom 8. Mai 2010: Vorinformation
Am Samstag, 8. Mai 2010, zwischen 8.00 und 11.30 Uhr, findet die alljährliche 
Sperrgutsammlung auf dem Fussballplatz Dietwil statt. Weitere Informationen 
folgen zu gegebener Zeit.
Die Sperrgutmarken können zu einem Preis von Fr. 7.35 bei der Raiffeisenbank 
und beim Volg Dietwil bezogen werden. Bei Unklarheiten wenden Sie sich doch 
bitte an unseren Bauamtsangestellten Herbert Rust, Tel. 079 624 85 57. Er gibt 
Ihnen gerne Auskunft.

www.benag.ch
041 932 19 60

FLEXI FUTURE 
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www.benag.ch
041 932 19 60

FLEXI FUTURE 

Eigentumswohnung 4 1/2 

In Ebikon, in der Nähe vom Bahnhof  und 10 Mi-
nuten von Luzern / 20 Minuten von Zug entfernt, 
sind gut erschlossene, moderne Eigentums-
wohnungen mit Sicht auf die Berge und nach 
MINERGIE-Standard entstanden. Super Preis-
Leistungsverhältnis. Innenausbau frei wählbar!

0
83

99
5

Überdurchschnittlich grosse
4½- und 5½-Zimmer-Terrassenhäuser

Bezug ab Frühjahr/Sommer 2012

WWW.RITTERSTRASSE.CH

BERATUNG UND VERKAUF

Kriens-Luzern
corinne.weber@privera.ch

Tel. 041 248 45 95

EROBERN SIE IHR REICH!
EDLE TERRASSENHÄUSER

IN LUZERN

RITTER
STRASSE

083972

EBIKON – an zentraler und sehr sonniger Lage

ab CHF 925’000.– (209 m2 GF) 

Bezug ab Mitte Dezember 2010
ZU VERKAUFEN

Exklusive 6 1/2-Zimmer-Reihen-Einfamilienhäuser

www.sonnhalde-ebikon.ch

VETTER IMMOBILIEN, Telefon 041 312 04 04
info@vetter-immobilien.ch, www.vetter-immobilien.ch

mit Komfortlüftung

0
83

97
0

Zu vermieten
in Buchrain per 1. Juni
oder nach  Vereinbarung

Nähe Bushaltestelle und Schindler
Grosszügige, ruhige und helle

41/2-Zimmer-
Wohnung
mit Balkon

Mietzins: Fr. 1350.–/Mt. + NK +
Garage/PP

Auskunft erteilt: Beat Riesen
Tel. 041 850 50 20 08

39
92

Zu vermieten
in Buchrain per 1. Mai
oder nach  Vereinbarung

Nähe Bushaltestelle und Schindler
Grosszügige, ruhige und helle

31/2-Zimmer-
Dachwohnung
mit Balkon

Mietzins: Fr. 1270.–/Mt. + NK +
Garage/PP

Auskunft erteilt: Beat Riesen
Tel. 041 850 50 20 08

39
93 Gemeindeversammlung vom 28. April 2010

Gisikon will weiter wachsen
ro. An der Gemeindeversammlung vom 28. April (20.00 Uhr, Zentrum 
Mühlehof) kann der Gemeinderat den Stimmberechtigten einen erfreulichen 
Rechnungsabschluss für 2009 präsentieren. Anstatt eines budgetierten 
Defizites von 71 600 Franken resultiert ein Ertragsüberschuss von 804 758 
Franken. Dank dem Anwachsen des Eigenkapitals wird für 2011 die Senkung 
des Steuerfusses von 1,80 auf 1,70 in Aussicht gestellt.

Im Mittelpunkt steht zweifellos die Information über die revidierte Ortsplanung, 
welche diejenige aus dem Jahre 1994 ersetzt. Für Gisikon ergeben sich für die 
nächsten 10 – 15 Jahre folgende Entwicklungsmöglichkeiten: 16,3 ha Wohn- 
und Zentrumsbauten sind bebaut. 5,5 ha neue Wohn- und Mischzonen stehen 
neu zur Verfügung. Mit diesen Bauzonen ist in den nächsten 10 – 15 Jahren 
ein Wachstum um zirka 300 Personen möglich. Anfangs 2010 zählte Gisikon 
1070 Einwohner. Wir werden in einer der nächsten Ausgabe im Detail auf die 
revidierte Ortsplanung zurückkommen.
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Pflanzenbörse
Welche Gärtnerin kennt das nicht: 
Es wächst und wuchert in alle 
Richtungen, Pflanzenteile, Setzlinge 
und Ableger müssen mangels Platz 
kompostiert werden. Was dem einen 
zu viel ist, würde das Herz eines 
anderen höher schlagen lassen. 
Unser Ziel ist es, möglichst viel Grün 
auszutauschen. Samstag, 8. Mai, 
9.00 – 11.00 Uhr vor dem Pfarreiheim 
Root. Was: Alle setzbaren Pflanzen, 
Blumenzwiebeln, Büsche, Gemüse-
setzlinge, Zimmerpflanzen etc. Wie: 
Der Stand wird von einer Fachfrau 
betreut. Pflanzen bitte trotzdem 
anschreiben. Wo nötig, bitte auch 
Wurzelballen einpacken. Auskunft: 
Beni Arnet, Tel. 041 451 05 10.

Kinder- und Mami-Treff
Wir hüten Ihre Kinder ab 3 Jahren.
Nach einem erlebnisreichen Spazier-
gang gibt es ein stärkendes Zvieri. 
Danach wird gespielt, gemalt und 
manchmal auch gebastelt. Bitte 
Finken mitbringen. Dienstag, 11. 
Mai, 13.30 – 17.00 Uhr, Pfarreiheim 
Root. Kosten: Fr. 6.–, jedes weitere 
Geschwister Fr. 4.– (inkl. Zvieri). 
Nichtmitglieder Fr. 8.–, jedes weitere 
Geschwister Fr. 6.–. Ab 15.00 Uhr 
besteht jeweils für Mamis mit 
Kleinkindern die Möglichkeit, sich 
ebenfalls bei uns einzufinden, um 
andere Frauen kennenzulernen, Ge-
spräche zu führen und einen lustigen 
Nachmittag zu verbringen.
Leitung/Auskunft: Alexia Plankl,
Tel. 041 370 01 63 / Gisela Wyss,
Tel. 041 450 06 22.

Maiandacht
Am Dienstag, 11. Mai feiern wir 
Maiandacht NEU um 19.00 Uhr in der 
Kirche Dierikon.

Asiatische Gourmetküche
Geniessen Sie einen Moment der 
Sinnlichkeit und tauchen Sie ein in 

die Düfte des Ostens. Wir kochen 
mit auserwählten Produkten ein 
perfektes und exklusives Menu. 
Dienstag, 25. Mai, 18.30 – 22.00 Uhr, 
Schulhaus St. Martin Root. Kosten: 
Fr. 55.–, Nichtmitglieder Fr. 65.–, 
Leitung: Jacqueline Rusterholz.
Anmeldung: Esther Jaray, Tel. 041 
450 53 08 oder jaray@gmx.ch bis
18. Mai (Teilnehmerzahl beschränkt).

Club junger Familien
Andy + Mo, – Mitmachmusig 
und Kinderdisco
Nach dem erfolgreichen Auftritt vor 
knapp fünf Jahren sind Andy + Mo 
wieder bei uns in Root zu Gast. Sie 
werden uns mit ihren bunten und 
poppigen Songs unterhalten und 
erheitern. Mit ihrem tollen Programm 
werden sich alle, ob Klein oder Gross, 
im Rhythmus bewegen! Mit dem 
Schwung in den Beinen tanzen wir 
alle zusammen in der Kinderdisco 
weiter. Mittwoch, 28. April, 13.30 

– 16.00 Uhr, Arena Root. Alle sind 
willkommen. Kosten: Fr. 7.– pro 
Person (Nichtmitglieder Fr. 9.–), max. 
Fr. 25.– pro Familie (Nichtmitglieder 
max. Fr. 30.–). Anmeldung: Manuela 
Zemp, Tel. 041 450 04 31 oder
mmzemp@datazug.ch
bis 23. April.

Club junger Familien – Zirkus, 
Zirkus, Zirkus
Heute stehen wir einmal selbst in 
der Manege und spielen Clowns, 
Zauberer, Artisten, Dompteure, Raub-
tiere..., um anschliessend eine kleine 
Zirkusvorstellung für alle Mamis, 
Papis, Geschwister etc. zu geben. 
Mittwoch, 19. Mai, 14.00 – 17.00 Uhr 
(16.30 Uhr Vorführung), Pfarreiheim 
Root. Alter: 3 – 9 Jahre; bis 5 Jahre 
mit Begleitung. Kosten: Fr. 5.– pro 
Person (Nichtmitglieder Fr. 7.–).
Anmeldung: Sibylle Bühler, Tel. 041 
450 24 22 oder buehler.sibylle@
bluewin.ch bis 14. Mai.

Frauenforum
Aktivitäten

Frühlingskonzert in Gisikon

Brass Band Root lädt ein

Alle Freunde der Blasmusik 
sind eingeladen, am 24. April 
2010 ab 19 Uhr im Zentrum 
Mühlehof in Gisikon das Früh-
lingskonzert der Brass Band 
Musikgesellschaft Root zu ge-
niessen. Willkommen sind auch 
Kind und Kegel, der Eintritt ist 
frei. Ab 18.00 Uhr ist Festwirt-
schaftsbetrieb angesagt.

ko. Die Brass Band Musikgesell-
schaft Root veranstaltet anstelle 
eines Platzkonzertes unter freiem 
Himmel im Zentrum Mühlehof 
Gisikon ein Unterhaltungskon-
zert zur Frühlingszeit. Dort, im 
Mühlehof, ist der Raum durchaus 
vorhanden, bei schönem, warmen 
Wetter auch im Freien zu spielen 
und zuzuhören.

Der Dorfverein Gisikon hat 
sich bereit erklärt, rund ums Kon-
zert die Festwirtschaft zu organi-
sieren. So können sich die Gäste 
gleich einen geselligen Abend 
mit Freunden und Bekannten mit 
Kind und Kegel machen, ohne 
dabei mit Einkaufen, Abwaschen 
und Aufräumen belastet zu sein. 

Als erste haben die Konzertbe-
sucher auch die Gelegenheit, den 
neuen Dirigenten Roman Caprez 
kennenzulernen und als erste 
hören sie das Selbstwahlstück 
«Shine as the Light», welches die 
Brass Band am Luzerner Kanto-
nal-Musikfest am 12. Juni 2010 in 
Willisau spielen wird.

Beinahe letztmals sieht man 
dann übrigens die Brass Band in 
ihrer derzeitigen Uniform. Am 
28. und 29. August feiert die MG 
Root nämlich ihr 110-jähriges 
Bestehen und will dann mit neu-
en Uniformen und teilweise auch 
neuen Instrumenten glänzen. Im 
Moment ist das aber noch eine 
andere Geschichte, von der man 
noch viel hören wird.

Also, nicht vergessen: Weil Alt 
und Jung, Klein und Gross will-
kommen sind, beginnt das Früh-
lingskonzert vom 24. April 2010 
schon am frühen Abend. Nämlich 
ab 18.00 Uhr der Festbetrieb und 
ab 19.00 Uhr für eine gute Stunde 
das Konzert. Der Eintritt ist frei 
und willkommen sind alle aus 
nah und fern.

Die Brass Band Root ist schon fleissig am Üben. Bild pd

casa beffa root
Mittwoch, 5. Mai, Workshop «Kugeln flechten»
Anmelden bis: Samstag, 1. Mai
Mobile: 079 373 31 37

RESAL Sonderausstellung Tin-Plate-Modell-Eisenbahnen
Ausstellung bis Ende Jahr 2010
Besichtigung nur auf Voranmeldung, 079 504 69 10
hansbruendler@bluewin.ch
Galerie Blechlager, Bahnhofstrasse 40, vis-à-vis Bahnhof Gisikon-Root
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dem höchsten Schwierigkeitsgrad 
von 2.6 Punkten. Auch an den 
übrigen Geräten turnte er eine 
sauberen Wettkampf. Mit 62.45 
Punkten holte er sich den tollen 
7. Rang.

Knapp um eine Auszeichnung 
kam Ferdinand. Auch er zeigte 
schöne Übungen, verpasste die 
Auszeichnung um nur einen Rang 
und 0.45 Punkte. Mit einer Ge-
samtnote von 57.45 Punkten wur-
de er guter 15.

Nick Mühlethaler startete im 
P1 für den TV Ebikon. Mit den 
Noten von 11.60 Punkten am Bo-
den und 10.55 Punkten an den 

Ringen holte er sich 
zweimal die dritt-
beste Note an den 
genannten Geräten. 
An den anderen 
vier Geräten turnte 
er ebenfalls schö-
ne Übungen. Mit 
einer Gesamtnote 
von 62.25 Punkten 
erturnte er sich den 
hervorragenden 6. 
Rang.

Im Einführungs-
programm zeigte 
Jonas Huwyler auch 
heute wieder ei-
nen überzeugenden 
Wettkampf. Nach-
dem er den letzten, 
verbandsinternen 

Wettkampf gewonnen hatte, wur-
de die Konkurrenz nun grösser. 
Davon lies sich Jonas aber nicht 
aus der Ruhe bringen und zeigte 
einen sehr schönen und sauberen 
Wettkampf. Mit einer Gesamtno-
te von 59.20 Punkten gelangte er 
auf den sehr guten 8. Rang und 
wurde damit bester Turner des 
Kunstturnverbandes LU/OW/NW. 
Auch Patrick Niederberger, un-
ser jüngster Turner, zeigte einen 
schönen Wettkampf und konnte 
sich gegenüber seinem letzten 
Wettkampf um einige Punkte 
steigern. Mit 51.90 Punkte holte er 
sich den 59. Rang.

Kunstturnen TV Ebikon

Nachwuchs an der Meisterschaft in Kerns 
Am 17. April fanden in Kerns 
die Mittelländer Nachwuchs-
meis-terschaften (MLNM) statt. 
Teilgenommen haben mehr als 
230 Turner aus den Verbands-
gebieten Aargau, Solothurn und 
LU/OW/NW. Der TV Ebikon war 
mit 9 Turnern am Wettkampf 
vertreten.

Eigentlich steht Kevin Tschopp 
mitten in den Vorbereitungen 
zu seiner Lehrabschlussprüfung, 
doch für 2 Wettkämpfe konnte 
er sich trotzdem die Zeit nehmen.
An den MLNM erturnte er sich 
mit 14.10 Punkten die Bestnote 
am Barren im P6. Das Pferd war 
allerdings nicht sein Freund und 
warf ihn mehrere Male ab, sodass 
er da wohl die entscheidenden 
Punkte auf einen Medaillenplatz 
verlor. Er schloss den Wettkampf 
mit einer Gesamtnote von 76.55 
Punkten auf dem sehr guten 4. 
Rang ab.

Im Vorfeld der MLNM hatte Ke-
vin die Gelegenheit, mit befreun-
deten Turnern aus Frankreich ei-
nen Ligaqualifikationswettkampf 
mit deren Mannschaft zu absolvie-
ren. Das Team, in dem Kevin als 
Ersatzturner mit turnen konnte, 
gewann den Wettkampf souverän. 

Auch Joel Koller konnte das 
Pferd nicht zähmen und muss-
te einige Stürze in Kauf nehmen. 
Ansonsten zeigte er einen soliden 
Wettkampf. Die Punktabzüge kos-
teten Joel allerdings eine Platzie-
rung in den Auszeichnungsrän-
gen. Er schloss den Wettkampf 
mit 60.75 Punkten im P5 auf dem 

14. Rang ab.
Joel Ettlin zeigte ei-

nen tollen Wettkampf im 
P3. An den Geräten Bar-
ren und Boden turnte 
er Übungen mit den 
dritthöchsten Schwie-
rigkeitsgrad. Den tollen 
5. Rang erturnte er sich 
mit einer Gesamtnote 
von 58.30 Punkten. Mar-
co Williner stellte sich 
ebenfalls der Konkur-
renz. Mit einer Verlet-
zung am Bein, die er sich 
im im Training zugezo-
gen hatte, konnte er nur 
4 Geräte, ohne wertbare 
Ausgänge turnen. An 
diesen Geräten zeigte 
er allerdings schöne 
Übungen und schloss 
den Wettkampf mit 33.40 
Punkten ab.

Christian Niederberger und 
Ferdinand Zalaj zogen für den 
TV Ebikon im Programm 2 in den 
Wettkampf. Christian zeigte am 
Sprung einen tollen Sprung mit 

Christian Niederberger am Reck Bilder pd

Kevin Tschopp an den Ringen.

Jonas Huwyler – volle Konzentration

Der FC Ebikon sucht neue Fussballbegeisterte

Schnuppertraining für die Fussballschule
Du möchtest gerne Fussball spielen? Damit du einen kleinen Einblick in un-
seren Trainingsbetrieb bekommst, laden wir dich zu zwei Schnuppertrainings 
ein.

Wann: Samstag, 8. Mai und Samstag, 15. Mai 2010
Zeit: 9.00 bis ca. 11.00 Uhr
Wo: Fussballplatz Risch FC Ebikon

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder mit den Jahrgängen: 2000 – 2004
Die Kinder erscheinen in witterungsgerechter Sportbekleidung, Turnschuhen 
oder Fussballschuhen. Umkleidekabinen und Duschen stehen zur Verfügung.
Für Anmeldungen und Fragen: Priska Strohhammer, Tel. 041 440 57 62 oder 
juko@fcebikon.ch. Anmeldeschluss: Freitag 30. April, 2010.
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Die Kundinnen und Kunden kön-
nen während dem Bluememärt 
vom 22. April bis 8. Mai 2010 bei 
Do it + Garden Migros von einer 
grossen Pflanzen-Auswahl und 
vom Gratis-Eintopfservice pro-
fitieren.

Die Fachmärkte Do it + Garden Migros 
zeigen sich vom Donnerstag, 22. April, 
bis Samstag, 8. Mai 2010, wieder von 
ihrer farbigsten Seite: Der beliebte 
Bluememärt hält Einzug und lässt die 
Herzen der Gartenliebhaber höher 
schlagen. Der Bluemenmärt findet im 
Surseepark, MParc Ebikon, Zugerland 
Steinhausen, Mythen-Center Schwyz 
und Länderpark Stans statt.

Gratis-Eintopfservice
Eine vielfältige Auswahl an far-

bigen Blumen, duftenden Kräutern, 
Sträuchern oder auch Gemüsesetzlin-
gen wartet just zur Frühlingszeit auf 
die Kunden. Während dem Blueme-
märt können die Kunden zudem vom 
Gratis-Eintopfservice profitieren. Sie 
können die soeben gekauften oder von 
zu Hause mitgebrachten Blumentöpfe 
und -kistli in die Do it + Garden Mi-
gros Filialen bringen. Dort topfen die 
Mitarbeitenden des Do it + Garden die 
Pflanzen gratis und fachgerecht ein. 
«Dieser Service ist bei den Kunden sehr 
beliebt», meint Felix Sigrist, Fachleiter 
Garten im MParc Ebikon. «Einige kom-
men schon seit Jahren zu uns.» So wer-
den in den Do it + Garden-Abteilungen 
der Migros Luzern jedes Jahr über 
30000 Pflanzen eingetopft.

Pflanzen aus der Region
Da der Bluememärt 
in diesem Jahr erneut 
unter dem Motto 
«Aus der Region. Für 
die Region.» steht, 
bildet auch das Sor-
timent Schwerpunkte 
in diesem Bereich. 
Zentralschweizer Gar-
tensetzlinge wie z.B. 
Salat werden dabei 
ebenso angeboten 
wie Geranien in al-
len Farben, Sträucher 

und Bäume. Am Samstag, 24. April 
2010, sind zudem Produzentinnen 
und Produzenten in den Filialen vor 
Ort und geben den Kunden praktische 
Tipps und Ratschläge. So steht einem 
blumigen Start in den Frühling nichts 
mehr im Weg.

Produzenten «Aus der Region. 
Für die Region.» in den Migros-
Filialen, Samstag, 24. April 2010

MParc Ebikon, 8.00 – 16.00 Uhr,
Dave Bigler, Setzlinge.

Surseepark, 8.00 – 16.00 Uhr,
Martin Huber, Topfpflanzen
Zugerland, 9.00 – 17.00 Uhr,
Alois Dubach, Bio-Kräuter
Länderpark, 9.00 – 17.00 Uhr,
Hans Müller, Topfpflanzen
Mythen Center, 9.00 – 17.00 Uhr,
Franziska Müller, Setzlinge

Do it + Garden Migros 

Bunter Start in die Gartensaison

PUBLIREPORTAGE

Während dem Bluememärt können die Kundinnen und 
Kunden vom Gratis-Eintopfservice profitieren.

Eine vielfältige Auswahl an farbigen Blumen, duftenden Kräutern, Sträuchern 
und Gemüsesetzlingen wartet auf die Kundinnen und Kunden. (Im Bild Felix 
Sigrist, Fachleiter Garten im MParc Ebikon.)

Grindelwald
Weitere Infos an unseren Tankstellen
oder im Internet.

Inklusive Fahrt aufs Jungfraujoch
&Halbpension im Hotel Kirchbühl

Tel. 041 440 56 30 www.landiebikon.ch

-TANKSTELLEN
Adligenswil, Ebikon, Root, Vitznau

5 x 3 Tage

E B I K O NE B I K O N

&T nka en
G i neew n n

081389

NEU
Bio-Ethanol
E85 Open Days

Romano &ChRistenRomano &ChRisten

Einladung zur Hausbesichtigung
– Feldhof Gisikon

5 1/2-Zimmer Musterwohnung
– Schachenstr. 15 Ebikon (Stadtgrenze Luzern)

3 1/2-Zimmer Wohnung kurz vor Bezug

Freitag 23.04. 17–20 Uhr
Samstag 24.04. 10–13 Uhr

Architekten htL 6005 Luzern t 041 318 02 02
www.romanochristen.ch info@romanochristen.ch

08
39

91

Sonnechöbler Ebikon holten den Pot zurück

Fasnächtliches Eishockey-Duell
pd/ro. Am Samstag, dem 10. April 2010, fand schon zum siebten Mal der tradi-
tionelle Eishockeymatch der Sonnechöbler gegen die Passivmitglieder statt. Die 
beiden Teams lieferten sich begeisterte Duelle und glänzten mit einer tollen Kampf-
moral. Nach den Niederlagen in den letzten zwei Jahren holten die Sonnechöbler 
den Pokal mit einem diskussionslosen 6:3 wieder zurück. Der hart erkämpfte Sieg 
wurde nach dem Match ausgiebig gefeiert.        Bild pd
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Spielanzeigen

3. Liga
Samstag 24. April 2010, 18.00 Uhr
FC Rothenburg I – FC Ebikon I

Weitere Spiele:
Sportplatz Risch
Freitag 23. April
Senioren – FC Schattdorf, 20.00 Uhr
Samstag 24. April
Jun Fa – Zug 94 a, 10.00 Uhr
Jun Fb – Zug 94 b, 10.00 Uhr
Jun Dd – Hildisrieden b, 11.00 Uhr
Jun Ed – Dietwil, 11.30 Uhr
Jun Ea – Adligenswil a, 13.00 Uhr
4. Liga «sZwoi» – Küssnacht a/R, 
17.30 Uhr
Jun A – Hünenberg, 18.00 Uhr
Sonntag 25. April:
Team Rontal A – FC Rapid Lugano, 
13.00 Uhr
Montag 26. April:
Cup ¼-Final:
Jun Ea – FC Muotathal, 18.30 Uhr

FC Ebikon

Luzerner SC – SK Root 2:1 (2:0)

Erste Niederlage in 
der Rückrunde

ds. Im fünften Rückrunden-
spiel setzte es für Root die erste 
Niederlage ab. Gegen den LSC sa-
hen die Rooter aber lange Zeit gut 
aus, hatten die Platzherren gut im 
Griff. Erst nach einer Viertelstun-
de wurden die Grünen erstmals 
gefährlich. Topskorer Köksal traf 
aber nur den Aussenpfosten. Root 
war in der ersten Halbzeit nur 
zweimal gefährlich. Beide Szenen 
spielten sich in der 24. Minute ab. 
Zuerst scheiterte Philippe Fau-
guel mit einem Kopfball am LSC-
Keeper, wenige Sekunden später 
auch noch mit dem Fuss. In der 31. 
Minute vergaben die Stadtluzer-
ner dann eine Hunderprozentige. 
Der Angreifer schoss aus 10 Me-
tern in den Abendhimmel statt ins 
leere Tor. Beim LSC-Führungstor 
in der 37. Minute halfen die Rooter 
dann tatkräftig mit: Martin Bättig 
produzierte einen Rundschlag, 
und da Goalie Christian Haas im 
dümmsten Moment ausrutschte, 
hatte Köksal keine Mühe, zum 1:0 
einzuschiessen. Damit noch nicht 
genug: Kurz vor der Pause flog 
eine Flanke in den Fünfer, der 
Stürmer markierte unbedrängt 
per Kopf das 2:0. Nach dem Sei-
tenwechsel schraubten die Gäs-
te einen Gang höher, was den 
Einheimischen Konterchancen 
ermöglichte. Köksal scheiterte 
aber zweimal an Haas, einmal 
noch am Pfosten. Auf der anderen 
Seite vergab Kevin Fuchs inner-
halb von einer Minute zwei gute 
Chancen (54./55.), Fauguel schoss 
aus 6 Metern übers leere Tor (65.), 

dann landete eine Kopfballver-
längerung eines LSC-Verteidigers 
auf der eigenen Torlatte, und 
schliesslich sündigte auch Steffen 
(75.) völlig freistehend. In der 78. 
Minute, als die Rooter Zuschauer 
die Hoffnung auf ein Erfolgserleb-
nis langsam zu begraben began-
nen, überlobte Fuchs den starken 
LSC-Goalie zum Anschlusstref-
fer. Die letzten Minuten waren 
dann allerdings ein wenig durch-
dachtes Anrennen gegen das grü-
ne Abwehr-Bollwerk, sodass die 
knappe Niederlage nicht mehr 
abzuwenden war. Am nächsten 
Samstag in Hitzkirch (18.00 Uhr) 
gilt es diese Scharte auszuwetzen. 
Denn eine weitere Niederlage 
beim wiedererstarkten Mitkon-
kurrenten könnte Root urplötzlich 
wieder in Teufels Küche bringen.

Spielanzeige

3. Liga
Samstag, 24. April, 18.00 Uhr
Sportplatz Hinterleisibach, Buchrain
FC Perlen-Buchrain I – FC Littau I

FC Perlen-Buchrain

Die Traditionelle Chinesische 
Medizin behandelt Krankheiten 
auf sanfte und ganzheitliche 
Art. Durch gezielte Reizung der 
Akupunkturpunkte wird der 
Selbstheilungsheilungseffekt 
des Körpers gefördert. Chine-
sische Heilkräuter unterstützen 
diesen Prozess. Diese Heilme-
thode wird seit 500 Jahren v. Ch. 
angewandt.

Dabei handelt es sich nicht um eine 
wissenschaftlich restlos bewiesene 
Methode, sondern um eine während 
Jahrhunderten entstandene Erfah-
rungsmedizin. 
Die TCM versucht, den Patienten 
möglichst vollumfänglich zu erfassen.  
Die Grundlage der Diagnose bilden 
die Puls- und Zungendiagnose. In der 
Chinesischen Medizin werden 28 ver-
schiedene Pulse unterschieden. Stärke, 
Tiefe, Rhythmus, Volumen, Form der 
Pulswelle etc. werden an verschie-
denen Stellen am Körper ertastet. Zu-
sammen mit dem Zungenbild, der Zun-
genform, des Zungenbelages sowie 
Zungenrissen etc. sieht der Therapeut, 
wie die Organe zusammenwirken. 
Allfällige Disharmonien der Organe, 
Störungen im Energiefluss oder im 
Flüssigkeitshaushalt des Körpers wer-
den so erkannt.  In der Chinesischen 
Medizin wird  versucht, die eigentliche 
Ursache und nicht bloss die Symptome 
zu kurieren. Folgende Techniken kom-
men zum Einsatz: Akupunktur, Elek-
tro-Akupunktur, Schröpfen, Moxibu-

stion und Chinesische Heilkräuter (400 
verschiedene Wirkstoffe). Akupunktur 
ist übrigens meist völlig schmerzfrei. 
Unsere TCM-Expertin Frau Xue Song 
studierte Traditionelle Chinesische 
Medizin an der Tianjin Universität 
für TCM in China (www.tjutcm.edu.
cn). Diese Universität unterrichtet 
über 7000 Studenten und beschäftigt 
im Universitätspital 1200 TCM-Ärzte. 
In diesem Spital war Frau Xue Song 
fast 20 Jahre beschäftigt und konn-
te viel an Erfahrung profitieren. Seit 
2001 lebte Frau Song in England, wo 
sie in verschiedenen TCM-Praxen ihr 
Können unter Beweis stellte. Obschon 
Frau Xue Song gut Englisch spricht, 
steht während den Behandlungen 
stets eine Deutsch-Dolmetscherin zur 
Verfügung. Eine unverbindliche Puls-/
Zungendiagnose sowie eine Probebe-
handlung sind jeweils kostenlos, damit 
sich die Patienten entscheiden können, 
ob ihnen diese Medizin gut tut. Eine 
vollumfängliche Therapie besteht 
je nach Leiden aus 6 – 12 Behand-
lungen. TCM ist bei vielen Leiden und 
Schmerzen wirksam, lassen Sie sich 
unverbindlich beraten, oder verlangen 
Sie die offizielle WHO-Indikationsliste 
(World Health Organisation).

MediFeng TCM GmbH
Schulhausstrasse 15
(Hinter Luzerner Kantonalbank)
6030 Ebikon
Tel. 041 440 44 90

MediFeng TCM GmbH 

Chinesische Heilkunst in Ebikon

PUBLIREPORTAGE

MediFenG TCM

中

医
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FC Perlen-Buchrain 

FC Perlen-Buchrain im IFV-Cup-Halbfinale
Am Dienstag, den 27. April 2010, um 20.00 Uhr tritt die Mannschaft um das 
Trainergespann Thomas Häberli/Rene Haas auf dem heimischen Hinterleisi-
bach-Rasen im IFV-Cup Halbfinale gegen den 2.-Ligisten aus Baar an.
Nach Auswärts-Siegen in der 1. – 3. Runde gegen Menzingen (3:1-Sieg), Eich 
(3:2-Sieg) und Sempach (7:2-Sieg), gewann man auch das ¼-Final-Spiel zuhau-
se gegen den Luzerner SC mit 3:1-Toren nach Verlängerung.
Mit dieser Bilanz steht man nun verdientermassen im ½-Final-Spiel gegen die 
von dem ehemaligen Grasshoppers-Spieler Patrick de Napoli trainierten Zuger.
Den Perlern winkt hierbei die Möglichkeit, dass man sich zum ersten Mal in 
der Clubgeschichte für das Endspiel des IFV-Cup qualifizieren könnte.
Auf jeden Fall kann man sehr gespannt sein, wie sich die Heim-Elf gegen den 
2.-Ligisten schlagen wird. Mit der Unterstützung der einheimischen Zuschauer 
kann der Traum vom Cup-Final vom 22. Mai 2010 Tatsache werden.
Also… ab ans Spiel… und unterstützt den FC Pärle-Bueri.

Innerschweizer Cup ½-Final

FC Perlen-Buchrain I (3.-Liga) – FC Baar I (2.-Liga)
Dienstag, 27. April 2010, 20.00 Uhr
Sportplatz Hinterleisibach, Buchrain

FC Adligenswil I – FC Perlen-Buchrain I 0:3 (0:2)

Auswärtssieg!
Mit einem weiteren Vollerfolg 
gegen den FC Adligenswil ver-
teidigte die Mannschaft vom 
Papiermacherdorf die Ranglis-
ten-Spitze.

pd. Auf dem etwas holprigen, 
aber gut bespielbaren Löösch-
Sportplatz waren die Gäste von 
Spielbeginn an die dominante 
Mannschaft. Mit gepflegtem Fuss-
ballspiel hatte man die Gastgeber 
klar im Griff. Nach 27 Minuten 
ging man auch völlig verdient mit 
einem sehenswerten Tor in Füh-
rung. Kay Schmid düpierte rechts 
aussen seinen Gegenspieler mit 
seiner Grundschnelligkeit und 
flankte auf seinen Stürmerpart-
ner Michael Budmiger, welcher 
mit einen Hakentrick aus 5 Me-
ter den gegnerischen Torhüter 
bezwang. Kurz vor der Halbzeit 
Treffer Nr. 2 für die Perler, als 
wieder der 29-jährige Ballwiler 
seine Torgefahr klar aufzeigte 
und zur 2:0-Pausenführung ein-
schoss. Auch nach dem Pausentee 
zeigte die Gäste, warum sie an der 
Tabellenspitze stehen.

Unter der Führung eines seit 

einigen Wochen sehr gut spie-
lenden Yves Schacher, welcher 
die «Sechser» Rolle ...sprich de-
fensives Mittelfeld... hervorra-
gend spielt, kam man zu weiteren 
Skoremöglichkeiten. In der 73. 
Minute könnte auch Kay Schmid 
sein verdientes Tor erzielen, als er 
mit einer tollen Einzelleistung die 
Gäste-Abwehr düpierte und sei-
ne hervorragende Leistung zum 
3:0-Schlussresultat einschoss. Zu 
erwähnen ist auch die gute Defen-
siv-Leistung der Perler-Truppe, 
welche wieder einmal nicht ge-
knackt werden konnte und in den 
bisherigen 5 Rückrunden-Spielen 
auch erst 3x bezwungen wurde.

Am kommenden Samstag, den 
24. April 2010, um 18.00 Uhr tritt 
die Mannschaft um das Trainer-
gespann Thomas Häberli/Rene 
Haas auf dem heimischen Hinter-
leisibach-Rasen gegen den FC Lit-
tau an. In diesem Spiel haben die 
Rontaler noch eine Rechnung of-
fen, denn im Hinspiel verlor man 
mit 1:2-Toren recht unglücklich. 
Man kann also sehr gespannt sein, 
wie die Perler diese Revanche ge-
stalten werden.

FC Ebikon – FC Hitzkirch 1:2 (1:2)

Enttäuschender Auftritt
Nach zwei Spielen ohne Voller-
folg war der FC Ebikon gegen 
den FC Hitzkirch gefordert. Doch 
auch der Tabellenvorletzte konn-
te nicht bezwungen werden. 

Aus Sicht der Gastegeber gelang 
ein erfreulicher Start, bereits 
nach vier Minuten traf der Ebi-
koner Iampietro mittels einem 
Lob über den Gästetorwart zur 
1:0-Führung. Die Gäste aus dem 
Seetal waren von Beginn weg eher 
defensiv aufgestellt und überlies-
sen dem FCE das Spieldiktat. Die 
einheimische Kreativ-Abteilung 
war aber trotz viel Raum und Zeit 
nicht imstande, Akzente zu set-
zen. Dies rächte sich bereits zehn 
Minuten nach dem Führungstor. 
Mittels Freistoss aus gut 25 Meter 
gelang Michel Kohler der Aus-
gleich für die Gäste. Es kam noch 
schlimmer für den Aufstiegsaspi-
ranten, nach 36 Minuten lancierte 
Hitzkirch einen Konter. Dabei 
kam der schnelle Keller trotz Un-
terzahl zum Abschluss und brach-
te damit seine Farben in Führung. 
Die letzte Aktion vor der Pause 
gehörte nochmals dem Gastgeber. 
Iampietros abgefälschten Schuss 
konnte der Schlussmann vom 
FCH knapp an die Latte lenken. 

Die zweite Halbzeit begannen 
die Ebikoner personell unverän-

dert. Viele Möglichkeiten blieben 
Ebikons Trainer Bühlmann oh-
nehin nicht. Acht verletzte Spieler 
verunmöglichen zurzeit grosse 
Positions-Rochaden. Die zweite 
Hälfte ist schnell erzählt. Ausser 
einer Parade von De Piano gegen 
Kohlers Lobball und einer grossen 
Kopfball-Chance der Hitzkircher 
in den Schlussminuten finden kei-
ne nennenswerten Szenen mehr 
den Weg in diesen Matchbericht. 
Die Gastgeber blieben blass, fast 
durchsichtig und erspielten sich 
keine zwingenden Möglichkeiten.

Das einzig Positive an diesem 
Spieltag war, dass auch andere 
Teams der Spitzengruppe Punkte 
liegengelassen haben. Die Effizi-
enz und Spielfreude, welche das 
Team in der Vorrunde so stark 
machte, wurde über weite Stre-
cken vermisst. Mit einer Leistung 
wie gegen den FC Hitzkirch wird 
das Saisonziel des FCE unmöglich 
zu erreichen sein.

4. Minute: Maurizio Iampietro schiesst das 1:0 – das wars dann auch
schon. Bild Lars de Groot

Zu vermieten in Luzern 

2-Zimmer-Wohnung 
Mietzins Fr. 850.– 
+ Fr. 130.– HK/NK 

Telefon 056 269 20 76
oder 079 405 33 59

08
39

39
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Turnverein Buchrain
Turnen für Jedermann
auch für Nichtmitglieder.
Fit in den Frühling.
Jeden Montag 19 – 20 Uhr
(ausser während den Schulferien)
Turnhalle Hinterleisibach

Gemischter Chor Buchrain
Singen
Proben jeden Mittwoch,
20.15 – 21.45 Uhr,
Aula Schulhaus Buchrain

Velotreff Ebikon
RMV & Friends
Jeweils Montag 18.15 Uhr,
Treffpunkt: Velo Scheidegger

BUCHRAIN

22. Aktives Alter Besuch Gärtnerei 
Schwitter Inwil, Kostenbeitrag:

  5 Fr., Fahrt mit Privatautos, Treff-
punkt 13.30 Uhr, Parkplatz Kirche 
St. Agatha Buchrain, Anmeldung 
bis Montag 19. April an: Margit 
Bircher, Tel. 041 440 49 22 oder 
Heidi Schild, Tel. 041 440 82 00.

23. Schützengesellschaft Perlen
  Obligatorisch und Feldschiessen, 

18 – 19 Uhr
23. Mütter-/Väterberatung Alters-

zentrum Tschann, Unterdorfweg 3, 
13 – 16 Uhr, Anmeldung: R. Neyer, 
Tel. 041 228 90 37, tel. Anmeldung 
Mo. und Mi. 8 – 11.30, Di., Do. und 
Fr. 8 – 9.30 Uhr

23. Team Junger Eltern Kinderhort 
Zwärgehüsli für Kinder zwischen 
2 – 5 Jahre, von 14.30 – 16.30 Uhr, 
Anmeldung: Tel. 078 834 36 05 bis 
18 Uhr per SMS oder Fr. von 9 – 10 
Uhr direkt per Tel.

26. Aktives Alter Walking/Nordic 
Walking, für Männer und Frauen 
ab 55 von 8.45 – 10.15 Uhr, 
Treffpunkt: kath. Kirche Buchrain, 
Leitung, Monika Wolfer, Tel. 041 
440 46 78, Hildegard Blassnig,

  Tel. 041 440 32 84
28. Seniorenturnen in Perlen
  Turnhalle Hinter-Leisibach,
  14 – 15 Uhr

28. Seniorenturnen in Buchrain
  TH Dorf, 14 – 15 Uhr
  und 15 – 16 Uhr
29. Team Junger Eltern Krabbel-

gruppe Zwärglitreff 15 – 17 Uhr, 
Gruppenzimmer Pfarreiheim. 
Auskunft: Bernadette Roos,

  Tel. 041 440 02 59
29. Bibliothek Buchrain Buchstart, 

Em Märliland «De chli Schmätter-
ling ond dFarbe», För Chend vo 
3 – 6 Johr met ehrne Mamis, Papis, 
10 – 11 Uhr

01. Team Junger Eltern Basteln 
mit Schwemmholz und Steinen. 
Im Werkraum des Dorfschul-
hauses, Kinder ab 4 Jahren mit 
Verwandten, 9 – 11 Uhr. Preis pro 
Kind Fr. 10.–. Anmeldung: Nicole 
Bauhofer, Tel. 041 440 69 80 oder 
team.j.eltern@bluewin.ch.

DIERIKON

22. SVKT Dierikon FitGym für
  Jedermann/frau, Fr. 5.– pro Lektion,
  offen auch für Nichtmitglieder, TH 

Dierikon, 18.45 – 19.45 Uhr
23. SVKT Dierikon MuKi-Turnen
  (3 – 4 Jahre), TH Dierikon,
  9.45 – 10.45 Uhr
25. Ev.-ref. Kirchgemeinde
  Gottesdienst mit Abendmahl, 

Altersheim Unterfeld Root,
  9.30 Uhr
25. Pfarrei Root Spaghetti-Essen 

Oberminis, Erlös für den Ausflug, 
Pfarreiheim, 11 Uhr

26. Senioren Aktiv Walking, Treff-
punkt vor dem Gemeindehaus, 
8.30 Uhr

27. SVKT Dierikon KiTu (KG – 2. Kl.), 
TH Dierikon, 16.15 – 17.10 Uhr

28. Senioren Aktiv Turnen, TH, 
13.30 Uhr

28. Club junger Familien
  Andy & Mo – Mitmachmusig und 

Kinderdisco, Schulhaus Arnea,
  13.30 – 16 Uhr
29. Senioren Aktiv Offener 

Mittagstisch, Pilatus-Schulhaus 
im Musikzimmer/Küche, 12 Uhr, 
Anmeldung bei Theres Lussi bis am 
Vortag, Kosten: Erwachsene

  Fr. 10.–/ Kinder Fr. 5.–
29. SVKT Dierikon FitGym für Je-

dermann/frau, Fr. 5.– pro Lektion, 
offen auch für Nichtmitglieder, TH 
Dierikon, 18.45 – 19.45 Uhr

29. Frauenforum Pfarrei Root
  T-Shirt-Malkurs, Kreativschule 

Doris Müller, Auw, 20 – 22 Uhr

30. SVKT Dierikon MuKi-Turnen
  (3 – 4 Jahre), TH Dierikon, 9.45 – 

10.45 Uhr
01. SVKT Dierikon Ausflug Erwachsene
01. Pfarrei Root Religionsweekend 

3. ORST (– 2.5.), Pfarreiheim
02. Ev.-ref. Kirchgemeinde Gottes-

dienst, Kirche Dierikon, 9.30 Uhr

EBIKON

22. FrauenNetz Ebikon Offener 
Mittagstisch für Kinder und Er-
wachsene, 12.15 Uhr, gegen Voran-
meldung! Anmeldung: Mittwoch, 
18.00 – 20 Uhr unter Telefon 041 
440 49 70 (Frau Wenk) oder Tele-
fon 041 440 79 75 (Frau Meng) 

22. Ladegass-Jass Rest. Ladegass,
  Zugeloste Partner, 14 Uhr 
22. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI Turnen, 9.15 – 10 Uhr,
  Turnen, 20 Uhr, TH Wydenhof
23. Männerriege Senioren Ebikon
  Morgenwanderung, 9 Uhr,
  Pfarreiheimplatz 
23. Männerriege Ebikon Turnen, 

20.15 Uhr, TH Wydenhof 
23. Seniorentheater «Fischergass», 

19.30 Uhr Premiere, Pfarreiheim
24. Kulturgesellschaft Ebikon
  Besichtigung/Führung, Zyklus 

Luzern «Das andere Luzern» 
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Senioren-Nachmittag
Freitag, 23. April, 14 Uhr, Jakobus-
kirche, gem. persönlicher Einladung

Jugendchor
Freitag, 23. April, 19 bis 20 Uhr, 
Jakobuskirche, Probe

Jugendgottesdienst
Sonntag, 25. April, 18.00 Uhr,
Kirche St. Maria, Ebikon, ab 17.15 
Uhr Food + Drinks.

Ref. Kirche Ebikon

Läuferriege Ebikon
Hallentraining
Jugendliche ab 12 Jahren
Jeweils Montag, 18.30 – 20.00 Uhr
Turnhalle Wydenhof
Jugendliche unter 12 Jahren
Jeweils Dienstag, 17.45 – 19.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)
Aerobic, «Offen für Alle!»
Jeweils Dienstag 19.15 – 20.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)
Lauftraining LZ Lauftreff Ebikon
Jeweils Mittwoch 18.45 – 20.15 Uhr
Parkplatz Risch
(ausgenommen Feiertage)
Weitere Infos: www.lre.ch
oder www.lzlauftreff.ch

Gottesdienst
Sonntag, 25. April, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl im 
Altersheim Unterfeld in Root, mit 
Pfarrer Carsten Görtzen.

Ref. Kirche Buchrain-Root
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inserate
inserate@rontaler.ch

Ebikon. Am 28. April kann Kaspar 
Roos im Alters- und Pflegeheim 
Höchweid seinen 85. Geburtstag 
feiern. Ganz besondere Grüsse gehen 
an die Ottigenbühlstrasse 10, wo am 
30. April Heinz Götze auf ein erfülltes 
Lebenswerk von 90 Jahren zurückbli-
cken kann. Der Jubilar wählte 1960 
Ebikon als seine zweite Heimat und 
arbeitete bei der Frigorex in Luzern. 
Mit seiner Gemahlin Elfriede wohnt 
er heute noch in seinem Einfamilien-
haus. Er könne wohl vom Alter her 
nicht mehr seinen Hobbys Wandern 
und Skifahren frönen. Gesundheitlich 
gehe es ihm und seiner Frau aber gut, 
sodass mit gegenseitiger Unterstüt-
zung die Pflege des wunderschönen 
Gartens als verbliebenes Hobby ein 
kräftspendendes Erlebnis sei.

Root. Bis zum Erscheinen des nächs-
ten «Rontaler» dürfen wir gleich einem
Quintett zu einem hohen Geburtstag 
gratulieren. Für den krönenden 
Auftakt sorgt Maria Bisang-Stücheli, 
Michaelskreuzstrasse 23, welche am 
24. April das 90. Wiegenfest begehen 
kann. Den 86. Geburtstag feiert am 
25. April im Alters- und Pflegeheim 
Unterfeld Sophie Meier-Weber. 
Ebenfalls die Neunziger-Grenze über-
schritten hat Werner Enz-Zgraggen, 
Rosenweg 1, der am 27. April 93 Jahre 
alt wird. Das 80. Wiegenfest feiert 
am 28. April Martin Stalder-Geisseler, 
Bahnhofstrasse 34. Den Reigen 
beschliesst am 30. April Charlotte 
Roos-Kamber, Sonderi, mit dem 75. 
Wiegenfest.

Gratulationen
24. KAB Ebikon Wallfahrt nach 

Einsiedeln
25. Seniorentheater «Fischergass», 

17 Uhr, Pfarreiheim
26. Schindler Pensionierten-Ver-

einigung Senioren-Turnen, 17.30 
– 18.30 Uhr im Höflischulhaus 

26. Turnverein/Jugendriege
  Jugendriege: 17.30 Uhr (Gruppe 1)
  und 18.30 Uhr (Gruppe 2), im 

Zentralschulhaus. Aktivriege:
  20 Uhr, im Zentralschulhaus 
26. Turnverein Gym-Fit Gym-Fit, 

20.15 – 21.30 Uhr in der TH
  Wydenhof. 
26. FrauenNetz Ebikon Offener 

Mittagstisch für Kinder und Er-
wachsene, 12.15 Uhr, gegen Voran-
meldung! Anmeldung: Mittwoch, 
18.00 – 20 Uhr unter Telefon 041 
440 49 70 (Frau Wenk) oder Tele-
fon 041 440 79 75 (Frau Meng) 

27. Mütter- und Väterberatung
  10 – 12 Uhr mit Anmeldung, 13.30 

– 16 Uhr ohne Anmeldung,
  Pfarreiheim. Anmeldung bei 

Nadine Felber, Tel. 041 442 01 82, 
jeweils Di + Mi von 8 – 9.30 Uhr 

27. Männerriege Ebikon Volleyball, 
20.15 Uhr, TH Wydenhof 

27. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI-Turnen, 10.10 – 10.55 Uhr, 

Wydenhof TH

27. Männerriege Senioren 
Ebikon Turnen, 20.15 Uhr, TH 
Wydenhof 

28. Seniorentheater «Fischergass», 
19.30 Uhr, Pfarreiheim 

29. Musikschule Ebikon Eltern-
konzert Cello und Querflöte mit 
SchülerInnen von Yuriko Irisawa 
und Myriam Wirz, 19.00 – 20.30 
Uhr, Aula Wydenhof 

29. Frauenturnverein Ebikon
  MUKI-Turnen, 9.15 – 10 Uhr, 

Wydenhof TH
29. Männerriege Senioren Ebikon
  Tageswanderung Obwalden 
29. Frauenturnverein Turnen
  20 Uhr, TH Wydenhof
30. Männerriege Ebikon Turnen, 

20.15 Uhr, TH Wydenhof 
30. Seniorentheater «Fischergass». 

19.30 Uhr, Pfarreiheim

GISIKON

24. MG Root/Dorfverein Frühlings-
konzert

28. Gemeindeversammlung
28. Karton- und Papiersammlung
28. Mütter- und Väterberatung

INWIL

23./24. Volksbühne «Villa Alp-
traum», 20 Uhr, Möösli

26. Gemeinde Mütter-/Väterbera-
tung, Möösli

28. FMG Vortrag, Traumdeutung mit 
A. Ambauen, Möösli

28. FMG Babysittingkurs SRK, Ballwil
29. FMG Mittagstisch Senioren, Rest. 

Kreuz
29. FMG Frauengottesdienst, Kirche
30./01. Kirchgemeinde Firm-
  weekend, Kirche/Möösli
30. Feldschützen 1. Obligatorisches 

Schiessen
30./01. Kirchgemeinde Firm-
  weekend, Kirche/Möösli
01. FMG Muttertagsbasteln für Väter 

und Kinder, Schulhaus
02. Jugendmusik/Musikschule
  Seetaler Jugendmusiktreffen, 

Möösli/SH/TH

ROOT

22. Frauenforum Pfarrei Root
  Pfarreiheim, Jassen für Senioren, 

Kontaktperson: Rösli Besmer,
  Tel. 041 450 21 35, 13.30 Uhr

Jugendgottesdienst

one youth one spirit

Sonntag 25. April 2010, 18.00 Uhr
Kirche St. Maria, Ebikon vis-à-vis 
Ladengasse.
Mit prominentem Stargast, Kurz-
film, Tanz, Theater, Food + Drinks 
und Jugendchor «The Rabble».
Ab 17.15 Uhr, Food und Drinks – 
nach dem Gottesdienst.

23. Grüngutsammlung
24. Brass Band MG Root Gemeinde-

zentrum Gisikon, Frühlingskonzert
25. Pfarrei Root Pfarreiheim
  Spaghetti-Essen Oberminis, Erlös 

für den Ausflug, 11 Uhr
27. Frauenforum Pfarrei Root
  Pfarreiheim Root Lismerchränzli. 

Kontaktperson: Martha Stirni-
mann, Tel. 041 450 26 75.

  15.15 – 17.15 Uhr
28. Club junger Familien Arena 

Root Andy & Mo – Mitmachmusig 
und Kinderdisco. Alle sind willkom-
men. Kosten: Fr. 7.– pro Person, 
(Nichtmitglieder Fr. 9.–), max. Fr. 
25.– pro Familie (Nichtmitglieder 
max. Fr. 30.–). Anmeldung: Manu-
ela Zemp, Tel. 041 450 04 31 oder 
mmzemp@datazug.ch bis 21. April 
13.30 16 Uhr

28. Musikschule Root Ebikon Probe 
für Jahreskonzert HCRP, Leitung 
Marina Geissbühler, 17.30 Uhr

29. Aktive Senioren Root-Gisi-
kon-Honau Rest. Winkelried 
Kegeln, weitere Auskünfte bei Otto 
Besozzi, Tel. 041 455 35 76 14 Uhr

29. Frauenforum Pfarrei Root
  Kreativschule Doris Müller, Auw 

T-Shirt-Malkurs, Kosten: Fr. 70.–, 
Nichtmitglieder Fr. 80.– (inkl.

  Material). Leitung: Doris Müller, 
leben-dig.ch. Anmeldung: Petra 
Huwiler, Tel. 041 761 49 71 oder 
petra.huwiler@gmx.ch,

  20 – 22 Uhr
01. gewerberontal General-
  versammlung 
01. Pfarrei Root Pfarreiheim
  Religionsweekend, 3. ORST 
01. Brass Band MG Root Probe-

weekend 
01. SVKT Root TH Widmermatte, 

Volley-Mixed-Turnier 
01. Musikschule Root Anmelde-

schluss für das Schuljahr 10/11

	 Anhängerkurse	–	BE
	 Samstag,	1.5.2010,	um	13	Uhr
	 Weitere	Kurse	unter	www.fahrschule-wespi.ch
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Rhabarber-Sorbet

2 dl Wasser und 200 g Vollrohrzucker  
aufkochen, 1 kg Rhabarber geputzt in 
3-cm-Stücken darin in ca. 15 Min. weich 
kochen, dann pürieren, durch ein Sieb 
streichen und auskühlen. Die Masse in 
Eismaschine gefrieren oder im Tiefkühler 
fest werden lassen, alle 15 Min. gut 
verrühren. Für die Sauce 500 g Erdbee-
ren, 80 g flüssiger Honig und Saft einer 
halben Zitrone pürieren und kühl stellen. 
Von der Erdbeersauce auf den Tellern 
einen Spiegel machen. Vom Sorbet mit 
Eisportionierer Kugeln ausstechen und 
auf der Sauce anrichten, evtl. mit ein bis 
zwei frischen Erdbeeren garniert. Das 
Rhabarber-Sorbet kann auch mit andern 
Früchte-Saucen serviert werden, etwa 
mit Heidelbeeren. Den Rhabarber sollte 
man aber nur bis «Johanni» (24. Juni) 
geniessen.                               Culinarius

Topf-Gucker

Ärztenotruf, Luzern: Telefon 041 211 14 14
(sofern der Hausarzt nicht erreicht werden kann).

Notfalldienst Anzeige

Jetzt Sommerpneus
montieren bei:

MIGROL AUTO SERVICE
EBIKON

Radwechsel nur Fr. 8.00
Pneumontage nur Fr. 9.00
Ausw. Stahlfelge nur Fr. 9.50

Rufen Sie uns an und vereinbaren
Sie einen Montagetermin.

MIGROL AUTO SERVICE EBIKON
M-Parc, 6030 Ebikon
041 442 07 30 www.migrol.ch

08
39
75

075521

Filialen in Ihrer Nähe:
Ebikon: Ladengasse

Tel. 041 440 24 32
Adligenswil: Stuben

(vis-à-vis Ringier)
Tel. 041 370 07 05

Hauptbetrieb/Verwaltung
Zentralstrasse 38, 6003 Luzern
Tel. 041 210 60 30
Fax 041 210 96 30

Auto Hess AG
am Sagenbach 14 (Schachen)

08
37

88

Buchrain / Inwil
Tel. 041 448 10 35

www.autohess.ch

Eine Idee mehr.
www.mparc-ebikon.ch

Garage Strasser Hermann
Pilatusstrasse 9, 6036 Dierikon

Tel. 041 450 33 35 · Fax 041 450 33 55
Reparaturen · Service · Verkauf (alle Marken)

Reifenservice für PKW und Motorrad

08
38

53

Restaurant Bahnhof, Ebikon
Roger Vogel
Telefon 041 440 12 05

Menu for two
Fr. 99.–
Lassen Sie sich überraschen!

www.bahnhoefli-ebikon.ch 1597

GARTENBAU
UND

AUGESCHÄFT
Kundenarbeiten

irrer GmbH EBIKON
preisgünstig und prompt

Schachenweidstr. 14, 6030 Ebikon
Tel. 041 440 61 93, Fax 041 442 16 91

1610
ursbirrer@bluewin.ch www.birrergartenbau.ch

Junioren-Goodwill

4500 Franken für Rooter Junioren 
ds. Seit 16 Jahren wird die Nach-
wuchsabteilung des SK Root vom 
«Junioren-Goodwill» mit namhaften 
Beiträgen unterstützt. Privatper-
sonen, einheimische Firmen, aber 
auch die umliegenden Gemeinden 
zahlen jährlich 100 Franken ein. So 
konnte die von Alex Wismer geleitete 
Organisation in diesem Jahr einen 
Betrag von 4500 Franken zugunsten 
der Rooter Juniorenabteilung über-
weisen. Insgesamt flossen bisher 
77 500 Franken in die Juniorenkasse. 
«Dank diesem Geld sind wir in der 
Lage, den Spiel- und Trainingsbe-
trieb aufrechtzuerhalten und neues 
Trainingsmaterial zu beschaffen», 
freute sich Juniorenobmann Philipp 
Zihlmann anlässlich der Checkü-
bergabe auf der Unterallmend.

Alex Wismer (links), Leiter «Junioren-Goodwill», überreicht
Juniorenobmann Philipp Zihlmann den Check über 4500 Franken.
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